
sung des Hüft- und Taillenum-
fangs sowie umfassende Blut-
gas- und Mineralstoffanalysen
– die Teilnehmer wurden auf
Herz und Nieren überprüft.
Außerdem erhielten Sie eine
50-seitige Mappe mit Menü-
vorschlägen für die Fastentage
mit 400 Kalorien (Frauen) und
600 Kalorien (Männer) sowie
Empfehlungen für eine gesun-
de und leistungsfördernde Er-
nährung.

Anhand der Untersuchungs-
ergebnisse bekommen die
Probanden dann ihr individu-
elles Trainingsprogramm.
Hottenrott will mit dieser Stu-
die ermitteln, welche Effekte
mit kurzzeitigem Nahrungs-
verzicht in Kombination mit
sportlichem Training erzielt
werden können. (lip)

KASSEL. Für die Teilnehmer
der Lauf- und Fasten-Studie
von Prof. Dr. Kuno Hottenrott
ging es los – und zwar mit ei-
nem Pieks. 84 HNA-Leser, die
sich auf unseren Aufruf hin
beworben hatten, haben auf
der Buchenau-Kampfbahn im
Kasseler Ortsteil Wehlheiden
die ersten Lauftests absolviert.
Wie Profisportlern wurde
auch den Hobbyläufern Blut
abgenommen, um den Laktat-
wert zu ermitteln. Alles hätte
gut geklappt, sagte Hottenrott
zufrieden.

Dabei ging es nicht nur um
die Ermittlung der Ausdauer-
leistungsfähigkeit, erläutert
der Kasseler Sportwissen-
schaftler. Allgemeine Befra-
gungen, Blutdruckmessun-
gen, Körperfettanalyse, Mes-

Studie beginnt mit einem Pieks
Sportwissenschaftler Prof. Hottenrott untersucht Teilnehmer bei ersten Lauftests

Ein kurzer Pieks: Prof. Dr. Kuno Hottenrott (links) und sein Mitar-
beiter Nikolaj Dorka (rechts) nehmen der HNA-Leserin Sibylle
Schneck während des Leistungstests Blut ab. Foto: Fischer

nen Erfolg im Weitsprung der
M 55. Auch im Hochsprung
(1,63 m) rechnet sich der Senio-
ren-Europameister im Fünf-
kampf von 2011 in Erfurt Me-
daillenchancen aus. Basilius
Balschalarski (Tuspo Borken/
69) steigerte den Nordhessre-
kord über 60 Meter Hürden der
M 65 auf 11,79 sek.

Tatjana Schilling (TSV Kor-
bach) ist in die W 45 aufge-
rückt und räumt sofort mit den
Nordhessenrekorden in dieser
Altersklasse auf. Unter sechs
Meisterwimpeln haben die Sie-
ge über 60 Meter Hürden (9,42
s), im Hochsprung (1,57 m) und
im Weitsprung (5,19 m) das
größte Gewicht. Über die Mit-
telstrecken dominierte das
Eschweger Duo Katja Höhn
(400 m: 69,05 s) und Michaela
Edinger (800 m: 2:37,05 min).

Mit 10,59 m im Kugelstoßen
der W 35 vergoldete Kerstin
Ebermann (KSV Baunatal) ih-
ren Silberrang von 2014. In
12:27,32 min über 3000 Meter
der W 45 erinnerte Andrea Sei-
del (PSV) an ihren 800-Meter-
Erfolg von 2011. Aus drei Sie-
gen von Karin Reitemeier (SSC
Vellmar) ragt der nordhessi-
sche Rekord mit 1,31 m im
Hochsprung der W 50 heraus.
Weitere elf Männer und Frau-
en kamen zu Titelehren. (zct)

STADTALLENDORF. Nils Mil-
de von der LG Eder hat den
nordhessischen Rekord über
800 m in der Altersklasse M 40
auf 2:05,79 Minuten gesteigert.
Bei der Hessischen Hallenmeis-
terschaft der Leichtathletik-Se-
nioren in Stadtallendorf holte
der Sportlehrer aus Baunatal-
Hertingshausen in 56,67 Se-
kunden über 400 Meter einen
weiteren Titel und ist jetzt ei-
ner der Favoriten bei den DLV-
Titelkämpfen in drei Wochen
in Erfurt. Insgesamt erkämpf-
ten die heimischen Alters-
sportler 39 Titel und verbesser-
ten neun nordhessische Senio-
ren-Rekorde.

Viermal erfolgreich war Gui-
do Frank (LAV Kassel). Der
Zehnkämpfer übertraf im Ku-
gelstoßen mit 12,09 m erst-
mals die Zwölf-Meter-Marke.

Mit 6,01 m in der M 45 ge-
lang Martin Triebstein (LG Alh-
eimer) der einzige Sechs-Meter-
Weitsprung, und mit 13,55 m
im Kugelstoßen der M 50 (6 kg)
betrug der Vorsprung von Uwe
Krah (MT Melsungen) satte ein-
einhalb Meter. In 1:44,19 Minu-
ten führte Zehnkämpfer Ro-
bert Ingenbleek die LG Eder
zum Staffelsieg über vier mal
eine Runde. Ein Versuch mit
5,47 m reichte Dieter Glübert
(SSC Vellmar) zum überlege-

39 Titel und
viele Rekorde
Leichtathletik-Senioren trumpfen auf

Titelsammer: Die Leichtathletik-Senioren Nils Milde, Guido Frank
undTtatjana Schilling (von links). Fotos: zct

W40,60m:1. Richter (KB)8,73 s; 4x1Run-
de: 1. TSV Korbach (Schilling - Tenbusch -
Richter - Wrede) 1:54,08 min; Hoch: 1.
Richter 1,41m;Weit: 1. Richter 4,66; Kugel
(4 kg): 2. Engelhardt (TB) 8,95m
W45,60m:1. T.Schilling (KB)8,23 s (NHR);
200 m: 1. Schilling 27,54 (NHR), 2. Ke. Ge-
bauer (SSC) 29,56 s; 400m: 1. Höhn (ETSV)
69,05; 800m: 1.Mi. Edinger (ETSV) 2:37,05
min, 2. D. Fröhlich (GSV) 3:03,56; 3000 m:
1. Seidel (PSVGWKassel) 12:27,32min; 60
mHürden: 1. Schilling 9,42 s (NHR), 2. Ten-
busch (KB) 10,28; Hoch: 1. Schilling 1,57m
(NHR);Weit: 1. Schilling5,19 (NHR); Kugel:
2. Krug (SSC) 10,62
W50, 60m: 2. Reitemeier (SSC) 8,93 s; 60
m Hürden: 1. Reitemeier 10,82; Hoch: 1.
Reitemeier 1,31 m (NHR); Weit: 1. Reite-
meier 3,96; Kugel (3 kg): 2. Reitemeier 9,26
W55, 200m: 2.Wrede (KB) 34,13 s
W60, 800 m: 2. Gödel (GSV) 3:30,50 min;
3000 m: 1. Domes (SV Dodenhausen)
13:26,94; Hoch: 2. Re. Machner (KSV) 1,05
m; Weit: 1. Machner 3,04; Kugel (3 kg): 2.
Machner 7,79

W 65, 60 m: 2. Ute
Mackenroth (RKV)
10,78 s; Kugel (3 kg):
1. Mackenroth 8,52
Vereine: LGE = LG
Eder, KB = TSV Kor-
bach, SSC = SSC Vell-
mar, LAV = LAV Kas-
sel, KSV=KSVBauna-
tal, GSV = GSV Ein-
tracht Baunatal, ETSV
= Eschweger TSV, MT
= MT Melsungen, TB

= TuspoBorken, BSA= SSCBad Sooden-Al-
lendorf. (zct) Fotos: zct

Tischtennis
Hessenmeisterschaft in Seligenstadt
Damen: 1. Bundesmann, 2. Kämmerer
(beide Langstadt), 3. Grohmann (TTV
Richtsberg), Vossler (TTC Staffel), … 5. Ta-
bea Heidelbach, ... 17. Katja Heidelbach,
Tschunichin (alle KSV Auedamm). - Dop-
pel: 1.Bundesmann/Kämmerer (Langstadt)
2. Müller/Wilferth (Münster/Höchst), 3.
Bott/Freiberger (Watzenborn/Salmüns-
ter), T. Heidelbach/Vossler (KSV Auedamm
/Staffel), … 5. K. Heidelbach/Tschunichin
(KSV Auedamm).
Herren:1.Fischer (Obertshausen), 2.Mohr,
3. Schabacker (bd. Ober-Erlenbach), Men-
gel (Langenselbold). - Doppel: 1. Schab-
acker/Surnin (Ober-Erlenbach /Obertshau-
sen), 2. Mohr/Scheja (O.-Erlenbach), 3. Fi-
scher/Moritz (Obertshsn./Stadtallendorf),
Jeuck/Knossalla (Elz/Staffel), … 13. Bier-
wirth/Schmidt (TSVBesse/SVHKassel). (ha)

Leichtathletik
Süddeutsche Hallen-Meisterschaft in
Karlsruhe
Männer, 60m:Hundt (Homberg/LG Stadt-
werkeMünchen) VL 7,13 s; 400m: 7. Hoos
(Tuspo Borken) 50,79 s; 3000 m: 9. Berg
(Neukirchen/LC Eschenburg) 4:03,71 min;
Stab: 9. Bange (BSA) 4,70m
Frauen, 400m: 4. Siebert (MT Melsungen)
58,68s; 800m:3.Böhrer (BSA)2:17,77min;
1500 m: 1. Böhrer 4:38,84; Stab: 3. Schüß-
ler (BSA) 3,80m, 4. Schulze (BSA) 3,70
MJU 18, 60 m: 6. Müller (BSA) 7,29 s; Stei-
ner (TSV Jahn Gensungen) ZL 7,45 s; 4 x
200 m: 7. StG Eder-Efze (Wiegand - Wie-
gand - Krimmel - Steiner) 1:38,09 min;
Drei: 8. Ma. Mertens (TSV Twiste) 12,68m
WJU 18, 60 m: 2. Zuban (TSV Remsfeld)
7,75s;Weit: 1.Oziegbe (SSC Vellmar) 5,69

Hessische Hallen-Meisterschaft der Se-
nioren in Stadtallendorf
M30,3000m:2. Thomas (LGE)9:35,02min
M40,60m: 2. Fischer (ETSV) 7,78 s; 200m:
2. Guido Frank (LAV)
27,17; 400 m: 1. Mil-
de (LGE) 56,67, 2.
Henkel (TB) 62,55;
800m:1.Milde (LGE)
2:05,79 min (NHR);
3000 m: 1. Hasenau-
er (LGE) 10:30,20, 2.
Bornschein (KSV)
11:54,45; 60 m Hür-
den: 1. Frank (LAV)
10,15 s; Hoch: 1.
Frank 1,60 m; Weit:
1.Frank5,55; Kugel (7,26kg): 1. Frank12,09
M 45, 3000 m: 2. Kramer (Battenfeld/LG
Wettenberg) 9:44,12 min; Weit: 1. Trieb-
stein (LG Alheimer) 6,01m
M50,400m:1. Jens Simon (LGE) 62,45 s, 2.
Ingo Specht (LGE) 62,47s; 4x1 Runde: LG
Eder (Linnemann - Simon - Specht - Ingen-
bleek)1:44,19min;Hoch: 2.GuidoHotten-
rott (SSC) 1,54m;Kugel: 1. Krah (MT) 13,55
M55,400m:2.Glübert (SSC)59,69 s; 60m
Hürden: 1. Glübert (SSC) 9,71, 2. Gabel
(MT) 12,35; Hoch: 1. Glübert 1,63m, 2. Ga-
bel 1,30; Weit: 1. Glübert 5,47, 2. Gabel
4,43; Kugel (6 kg): 2. Schaak (SSC) 12,68
M 60, 200 m: 2. Schäler (KSV) 28,44 s; Ku-
gel (5 kg): 1. Kiel (KB) 11,80m
M 65, 60 m Hürden: 1. Balschalarski (TB)
11,79 s (NHR);Weit: 2. Balschalarski 4,05m
M75, 400m: 1. Dittmar (KSV) 81,31 s; 800
m: 1. Dittmar 3:05,32 min (NHR); Weit: 1.
Holfelder (KSV) 3,40 m; Kugel (4 kg): 1.
Götte (VfL Bad Arolsen) 11,10

W 35, Kugel (4 kg): 1. Ebermann (KSV)
10,59m

Regionalsport in Zahlen

Dieter
Glübert

Arleen
Schüßler

Venlo wurde
der Kasseler er-
neut Dritter
und erreichte
beim Finale in
Köln dann
Rang fünf –
sein Streichre-
sultat. (red)

ten bringt und uns Kontakt zu
den Teamkollegen und Kon-
kurrenten ermöglicht“, bila-
nierte Richter zufrieden.

Beim Auftakt in Herdecke
kämpfte sich Richter nach
schwachem Start auf Rang
dreivor. In Mainz holte er sich
im Endspurt den Tagessieg. In

der Joep van Bakel, aber vor
seinen Nationalmannschafts-
kameraden Marvin Frick und
Andreas Heilinger.

„Eine tolle Veranstaltung
mit 250 Startern und atembe-
raubenden Massenstarts, die
Wettkämpfe als Ausgleich zu
den harten Grundlageneinhei-

KASSEL. Langstrecken-Spezia-
list Felix Richter ist mit einem
Achtungserfolg ins neue Jahr
gestartet. Der Rennsport-Kanu-
te des PSV Grün-Weiß hat beim
neuen Wintercup mit vier Ren-
nen über jeweils zwölf Kilome-
ter den zweiten Platz belegt –
geschlagen nur vom Niederlän-

Richter wird Zweiter beim Wintercup
Kasseler Rennsport-Kanute erfolgreich und begeistert bei neuer Langstrecken-Serie

Felix
Richter

höhe der Fitness-Check statt.
Danach werden die ersten Trai-
ningstermine gemacht. Für die
Gruppe findet bereits kommen-
de Woche Donnerstag das Se-
minar mit Mentaltrainer Dr.
Andreas Knierim statt, später
die Ernährungsberatung mit Sa-
scha Seifert. Orte und Termine
werden den Gewinnern be-
kanntgegeben.

In den kommenden drei Mo-
naten werden wir immer wie-
der über das Training, die Fort-
schritte und Rückschläge be-
richten.

Wir werden praktische Tipps
weitergeben und Übungen, die
in Eigenregie nachgemacht
werden können. Und hoffen so,
dass auch viele von denen, die
nicht gewinnen konnten, mit-
machen bei „Bewegung für
Nordhessen“.

nun drei Monate in der Lauf-
schule von Katrin Severin-Lenz.
Fitnessstudio: Angela Sanches
Lima-Gerlach, 40. Sie erhält
Training imUniFit-Sportstudio.
Freeletics: Hier haben wir die
Gewinner-Zahl erhöht. Matthi-
as Roth, 30 Jahre aus Lohfelden,
und Evelyn Wilhelm, 37, aus
Kassel bekommen das komplet-
te Gewinnpaket. Kerstin Härtel,
46, aus Baunatal und Marco Vo-
gel, 46, aus Ahnatal erhalten
Training und Gesundheits-
check. Die Gruppe trainiert
zweimal pro Woche unter An-
leitung von Seifert und Lutz An-
ders.
Gesundheitssport: Ute Schmidt-
Strewe, 48, aus Kassel. Ihre Re-
aktion: „Klasse. Ich freue mich
auf die nächsten drei Monate.“
Sie kann aus dem Programm
des Gesundheitssportvereins
Wilhelmshöhe wählen.

Für alle Gewinner gilt: Es
geht sofort los. Am Freitag fin-
det bei Rehamed in Wilhelms-

tion trotzdem motivieren,
mehr für Ihre Fitness zu tun.

Zusammen mit Sascha Sei-
fert, dem Fitnessexperten unse-
rer Zeitung, haben wir alle Be-
werbungen gesichtet. Gewon-
nen haben:

Personal Training: Tanja Orth,
40 Jahre, aus Ahnatal. Sie erhält
zweimal wöchentlich Personal
Training unter Anleitung von
Trainer Lutz Anders bei Reha-
med in Wilhelmshöhe.
Schwimmen: Sandra Rüdiger,
44, aus Vellmar und Andreas
Gerlach, 46, aus Kassel können
mit Unterstützung der Städti-
schen Werke drei Monate um-
sonst im Auebad Schwimmen.
In der Anfangsphase werden sie
von der früheren Baunataler
Weltklasse-Schwimmerin Anni-
ka Mehlhorn trainiert. „Das ist
eine tolle Sache. Ich freue mich,
dabeizusein“, sagt Gerlach.
Laufen: Kerstin Grenzebach, 49
Jahre, aus Lohfelden. Sie läuft

VON FRANK Z I EMK E

KASSEL. Die Resonanz war
überwältigend. Fast 200 Lese-
rinnen und Leser wollten an der
neuen Fitnessaktion der Sport-
redaktion teilnehmen und wie
sieben unserer Redakteure den
Selbstversuch in sechs verschie-
denen Sportarten wagen. Sie
haben uns Fotos geschickt, lan-
ge Briefe geschrieben, ihre der-
zeitigen Fitnessstände geschil-
dert. Besonders gefragt waren
Personal Training und Schwim-
men. Das zeigt: Der Bedarf ist
groß. Der Wunsch, sportlicher
und fitter zu werden, etwas für
die Gesundheit zu tun, immens
hoch.

Für uns hieß das aber auch:
Die Auswahl war unglaublich
schwer. Schließlich konnten
wir nur sieben Plätze verge-
ben. Und müssen all denen,
die nicht gewonnen haben, sa-
gen: Tut uns leid, aber bitte
lassen Sie sich von unserer Ak-

Diese Leser sind dabei
Bewegung für Nordhessen: 200 Bewerbungen für Fitness-Mitmachaktion

Unzählige Bewerbungen: Unser Fitness-Experte Sascha Seifert von Rehamed Kassel (links) und Sportchef Frank Ziemke hatten
alle Hände voll zu tun. Foto: Streuff

Begleiten Sie uns in unserem
Fitness-Blog zur Aktion:
http://in-bewegung.tumblr.com/
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